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Zu der in Sitzung des Stadtrates am 16.06.2016 gestellten Fragen nimmt die Verwaltung 
wie folgt Stellung: 
 
 
1) Nach dem Abriss des mehrgeschossigen Wohnungsbaus im Bruno-Taut-Ring südlich und  
    westlich des Klinikumsparkplatzes bietet sich ein eher trister bis verwilderter Anblick der  
    Flächen. Welche Planungen bzw. Bauanfragen liegen für die Bereiche vor? 
 
Für diesen Bereich ist ein Bauleitplanverfahren in Vorbereitung. Die zugehörige    Drucksache 
DS0113/16 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 229-3 "Nördlicher Bruno-Taut-Ring" wird am 
11.08.2016 im Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr und am 16.08.2016 im 
Ausschuss für Umwelt und Energie beraten. Der Stadtrat entscheidet am 18.08.2016. Inhalt des 
Planverfahrens ist die Schaffung von Baurecht für individuellen Wohnungsbau. 
 
 
2) Der Klinikumsparkplatz ist zwar aus der westlichen Richtung mittels Fußweg erreichbar,  
    allerdings wird der Weg in der täglichen Praxis über den Bereich der beschrankten Zufahrt  
    abgekürzt. Dabei ist festzustellen, dass auf der nördlichen und südlichen Seite des Bruno- 
    Taut-Rings in dem Abschnitt kein Fußweg gebaut wurde. Besteht hier die Möglichkeit  
    mittelfristig einen sicheren Fußweg auf einer Seite des Bruno-Taut-Rings zu bauen?  
 
Mit dem Fußgängerüberweg über den Bruno-Taut-Ring ist eine gesicherte Zugangsmöglichkeit 
zum Klinikumsparkplatz gegeben. Von Seiten der Stadt wird keine Notwendigkeit der Anlage 
von Gehwegen  entlang des Bruno-Taut-Rings gesehen, da sich keine fußläufige Erschließung 
der angrenzenden Grundstücke (Straßenbahntrasse an der Nord- und Ostseite sowie 
Parkplatzeinfriedung an der Süd- und Westseite) erforderlich macht. 
 
 
3) Vor einiger Zeit ereignete sich im Bereich der Fußgängerampel Birkenallee/Klinikum ein  
    schwerer Verkehrsunfall. Besteht vor dem Hintergrund, dass am Wochenende die  
    Ampelanlage ausgeschaltet ist, die Möglichkeit eine Tempo-30-Zone in dem Bereich  
    auszuweisen? 
  
Der Unfall ist leider sehr bedauerlich, ist aber auf ein Fehlverhalten des Pkw-Fahrers bei 
eingeschalteter Lichtsignalanlage zurückzuführen (27.02.2016, Sonnabend, 18.40 Uhr). 
Die Einschaltzeiten der Lichtsignalanlage sind:  Montag bis Freitag   05 – 21 Uhr 
        Sonnabend    07 – 19 Uhr 
        Sonntag    08 – 19 Uhr 
Über das mögliche Anordnen einer Tempo-Reduzierung im Bereich des Klinikums „Olvenstedt“ 
wird es Abstimmungen mit der Unteren Straßenverkehrsbehörde und der Polizei geben. 
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4) Besteht die Möglichkeit im Bereich Bruno-Taut-Ring zwischen Einfahrt Klinikumsparkplatz  
    und Straßenbahnschleife ebenfalls aus Gründen der Querungssicherheit eine Tempo-30- 
    Zone einzurichten? 
 
Wie bereits unter 2. erwähnt, gibt es mit dem Fußgängerüberweg eine gesicherte 
Querungsmöglichkeit über den Bruno-Taut-Ring zum Klinikumsparkplatz. Auf diesen wird 
zusätzlich mit einer vorgelagerten Beschilderung hingewiesen. 
 
 
 
 
Dr. Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 


	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt

